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„Kohlhiesels Töchter“ in Grabs
Ein Schwank auf dem Wagen

Wie früher die Gaukler reisen die 
Schauspieler von Widnau her von 
Dorf  zu Dorf  und geben auch in 
Grabs den bekannten Bauernschwank 
„Kohlhiesels Töchter“ zum Besten.

RB. - Der Brückenwagen wird auf einer 
Seite des Marktplatzes aufgestellt. Mit 
ein paar Handgriffen wird das Bühnenbild 
auf dem Wagen aufgebaut und der Wagen 
wird so zu einer Bühne umfunktioniert. 
Auf dem abgesperrten Platz werden die 
Festbänke und in einer anderen Ecke die 
Restauration aufgestellt. In Kürze beginnt 
dann die Vorstellung von „Kohlhiesels 
Töchter“. „Schwank auf dem Wagen“ ist 
hier!

Schon lange hatte das Ehepaar Bettina 
und Rico Bühler-Kaegi die Idee, diese 
wunderschöne Art des Strassentheaters ins 
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Schlagzeilen
•	Der	Berg-Ahorn:	Baum	des	
	 Jahres	2009
 Seite 7; von Marcel Bossart (mb)
•	Schutz	bei	Hitzewellen
 Seite 11; vom Bundesamt für
 Gesundheit (BAG)
•	Hohes	Ziel	am	Kantonalen
	 Turnfest	in	Wil
 Seite 14; von Christof Tinner (CT)

Rheintal zu bringen. Bei „Schwank auf 
dem Wagen“ kommt das Theater zum 
Publikum, wie der Prophet zum Berg. 
Dabei ist die Atmosphäre ganz bewusst 
locker. Krawatte oder Cocktailkleid kön-
nen getrost zu Hause gelassen werden. 
Tickets werden keine benötigt, denn der 
Eintritt bei „Schwank auf dem Wagen“ 
kostet nichts. So kann man ganz einfach 
etwas zu trinken holen, sich auf eine Fest-
bank setzen und die Vorstellung genies-
sen.

Handlung von 
„Kohlhiesels Töchter“
Zacharias Kohlhiesel führt mit sei-
ner älteren Tochter Susi den Gasthof 
„Sonnenhang“ im abgelegenen Örtchen 
Hinterflüh im Berner Oberland, während 
die jüngere Tochter Liesel in der Stadt auf 

Die Schauspieler Roger Frischknecht (Toni) und Luzia Walker (Susi) in Aktion.

der Hotelfachschule studiert. Liesel kehrt 
in ihren Heimatort zurück, wo ihr Freund 
Toni bereits mit Blumen auf dem Bahnhof 
wartet. Toni möchte sie so schnell wie 
möglich heiraten. Liesels Mutter hat 
jedoch auf dem Sterbebett verfügt, dass 
sie erst heiraten darf, wenn ihre Schwester 
Susi unter der Haube ist.
Da Susi mit ihrem abschreckenden Wesen 
bisher jeden Mann vertrieben hat, gibt 
Vater Kohlhiesel eine Hochzeitsanzeige 
auf. Mehrere Bewerber melden sich, von 
denen sich Susi den Stadtmenschen Rolf 
als Knecht aussucht. Der Student Peter, 
der einen Ferienjob braucht und sich sofort 
in Liesel verliebt hat, nimmt eine Stellung 
als Kellner im „Sonnenhang“ an …

Vorstellung in Grabs
„Kohlhiesels Töchter“ wird am 10. Juli 
um 19.30 Uhr auf dem Marktplatz Grabs 
gespielt. Für weitere Informationen und 
bei unsicherer Witterung gibt die Website 
www.g-stage.ch Auskunft.
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Gemeinderats-
verhandlungen

Baugesuche
Hch. Vetsch AG, Gässli 2, Grabs, Neuer-
stellung Parkplatz / Sanierung Unterstand, 
Parz. Nr. 1590, Gässli 2; Erbengem. K. 
Meier, zhv Herrn Hans Schlegel, Levers-
berg 2545, Grabs, Abparzellierung ohne 
bauliche Massnahmen, Parz. Nr. 3476, 
Stüdeli; Florian & Brigitte Feurer-Dürr, 
Rossweidstrasse 10, Grabs, Neuerstellung 
Photovoltaikanlage, Parz. Nr. 2246, Ross-
weidstrasse 10; Politische Gemeinde / 
Ortsgemeinde, Sporgasse 7 / Marktplatz 1, 
Grabs, Abbruch Schopf und Erweiterung 
Markthalle mit Fernheizzentrale, Parz. 
Nr. 2320, Marktstrasse 11; Johannes Lip-
puner, Bongertstrasse 8, Grabs, Anbau 
Autounterstand und 1 Parkplatz, Parz. Nr. 
2451, Bongertstrasse 8; Hansjürg Eggen-
berger, Rietstrasse 9, Grabs, Besucherpark-
plätze für Heilpädagogisches Reiten, 
Parz. Nr. 309, Rietstrasse 9; Christian 
Schwendener, Tschessweg 11, Grabs, 
Neuerstellung Sonnenkollektoren, Parz. 
Nr. 1018, Tschessweg 11; Hans Keller, 
Muntaschin 207, Werdenberg, Neuerstel-
lung Bewirtschaftungsweg, Parz. Nr. 
2971, Muntaschin; Gilbert & Bernadette 
Rietschi-Nadig, Ulmenweg 8, Grabs, Neu-
bau EFH, Parz. Nr. 2391, Reiherweg 11.

Bewilligungen nach 
ordentlichem Verfahren
Werner Eggenberger, Bongertstrasse 
14, Grabs, Neuerstellung Parkplatz 
und 1 Abstellplatz, Parz. Nr. 2448, 
Bongertstrasse 14; Werner & Andrea 
Eggenberger, Steffelisbünt 2526, Grabs, 
Neuerstellung Gartenhäuschen, Parz. Nr. 
3388, Steffelisbünt 2526; Walter & Heidi 
Vetsch, Stechenmoos, Grabs, Stallan-
bau Nord und gedeckter Vorplatz Süd, 
Parz. Nr. 3309, Stechenmoos; Othmar 
Graber, Gassermadstrasse 12, Kriessern, 
Sanierung Aussenhaut Gebäude / Erweite-
rung Küchen / Neuerstellung Solaranlage, 
Parz. Nr. 124, Fabrikstrasse 22; Adrian & 
Cornelia Aregger-Schlegel, Brunnenstrasse 
2, Buchs, Neubau EFH, Parz. Nr. 2575, 
Mädliweg 35c.

Bewilligungen nach 
vereinfachtem Verfahren
Werner Nüssli, Blumenweg 18, Grabs, 
Erdsondebohrung, Parz. Nr. 778, Blu-
menweg 18; Christian Vetsch, Feld-
hofweg 2, Grabs, Anbau Zimmer auf 
best. Autounterstand, Parz. Nr. 2161, 
Feldhofweg 2; Jakob Riedener, Dorfstrasse 
13, Grabs, Überdachung Terrasse, Parz. Nr. 
2238, Dorfstrasse 13; Verena Eggenberger-
Bär, Staatsstrasse 117, Grabs, Erdsonde-

bohrung, Parz. Nr. 2501, Staatsstrasse 
117; Urs Schaltegger, Mühlbachstrasse 24, 
Grabs, Erdsondebohrung, Parz. Nr. 895, 
Mühlbachstrasse 24.

Bewilligungen nach
Meldeverfahren
Anna Stricker-Eggenberger, Sandweg 4, 
Grabs, Ersatz Fenster durch Balkontüre, 
Parz. Nr. 3022, Sandweg 4; Leonhard 
Eggenberger, Laufenbrunnenstrasse 12, 
Grabs, Überdachung Garagenvorplatz, 
Parz. Nr. 147, Laufenbrunnenstrasse 12.

Arbeitsvergaben
Staudenstrasse (Baumeisterarbeiten für 
EW-Verkabelung und Meteorentwässe-
rung)
ARGE Hugo Dietsche AG / Ueli Zogg AG, 
c/o Hugo Dietsche AG, Salezerstrasse, 
Haag

Akustikanlage Stütlihus
G + M Elektronik AG, Bürerfeld 14, 
Oberbüren

Genehmigte Planwerke
Nachstehende Planwerke wurden vom 
Baudepartement genehmigt und sind somit 
in Rechtskraft erwachsen:
- Teilstrassenplan Perdeilenweg
- Teilplan Fuss-, Wander-, MB-, Radweg-

netz 
- Teilstrassenplan Vorderdorfstrasse /
 Staatsstrasse

Feuerbrand - Karten der Schutz-
gebiete
Wie im vergangenen Jahr konnten die 
Bewirtschafter Obstanlagen und Hoch-
stammobstgärten als Schutzobjekte anmel-
den. Die anerkannten Objekte wurden als 
Kerne von Schutzobjekten in das Geographi-
sche Informationssystem (GIS) eingetra-
gen. Anschliessend wurde ein Gürtel von 
500 Meter um die Schutzobjekte gezogen.

Die Gemeinden mit Schutzobjekten haben 
vom Landwirtschaftsamt Karten erhalten 
und wurden gebeten, die Karten ab dem 
18. Mai 2009 durch Aushang öffentlich 
bekannt zu machen. Die Karte „Feuerbrand-
schutzobjekte“ kann zudem ab Ende 
Mai 2009 im Internet unter der Adresse 
www.geoportal.ch nachgeschlagen wer-
den. Eigentümer und Bewirtschafter von 
Feuerbrandwirtspflanzen werden gebeten, 
sich entsprechend zu informieren.

Wirtschaftspatente
Neuausstellung: 
Restaurant Schäfli / Karl Schlumpf / 
30. April 2010

Verlängerung:
Café Post / Elisabeth Vetsch / 
30. April 2010

Restaurant Rössli / Günther Rüscher / 
15. Mai 2013

Alpsennerei Höhi-Voralp / 
Josef Schumacher / 15. Mai 2010

Skihaus Gamperfin / Anni Gantenbein
bzw. Richard Gasenzer / 04. April 2010

Mit überarbeiteten Leit- und 
Kernsätzen in die Zukunft
Die gesellschaftlichen, wirtschaftlichen 
und ökologischen Entwicklungen laufen 
zunehmend schneller ab und werden immer 
komplexer. Die gegenseitige Abhängigkeit 
der Probleme und die Unsicherheit über die 
Zukunft erschweren es zudem, die kom-
munale Entwicklung abzuschätzen. In die-
sem Umfeld müssen viele Gemeinden 
neue, vielfältige Aufgaben übernehmen 
und Entscheide fällen, die zum Teil von 
weitreichender Bedeutung sind. Nicht 
zuletzt zwingt der Zeitbedarf für politische 
Entscheidungswege die Behörde, sach-
liche und zeitliche Prioritäten zu setzen.

Diese Umstände erfordern eine langfri-
stige, vorausschauende, ganzheitliche Be-
sinnung der Gemeinde auf ihre Identität, 
ihren Aufgabenkreis sowie die Ziele und 
den Rahmen ihres Wirkens.

Auf der Grundlage der Analyse der 
Legislaturplanung 2005-2008 hat der Ge-
meinderat die Legislaturplanung 2009-
2012 in Angriff genommen. Auf Basis der 
bisherigen Leit- und Kernsätze wurden 
die Themen Einwohner und Gesellschaft, 
Nachhaltigkeit (Verkehr, Umwelt, Raum-
planung, Ressourcen), Gemeindeentwick-
lung, Verwaltung, Personelles und Bezie-
hungen & Region behandelt, weiter ent-
wickelt, Massnahmen abgeleitet und ver-
feinert. Die neuen Grundlagen fliessen 
nun auch in die Pflichtenhefte und die 
Aufgaben der professionell arbeitenden 
Fachkommissionen und Arbeitsgruppen 
ein.

Auf dem bestehenden Instrument für die 
regelmässige Überprüfung, dem Status-
bericht, hat der Gemeinderat ein sorgfälti-
ges Controlling des Legislaturplans aufge-
setzt, das dafür sorgt, dass möglichst viele 
der definierten Projekte bis Ende 2012 
realisiert werden können.

Fest steht, dass der Gemeinderat neben dem 
Tagesgeschäft ein reichhaltiges Programm 
zu bewältigen haben wird, das die 
Gemeinde in ihrer positiven Entwicklung 
weiter bringt. Die Ratsmitglieder sind vol-
ler Elan und motiviert, die anstehenden 
Aufgaben zum Wohle der Grabser Bevöl-
kerung und unserer Gemeinde anzupa-
cken.

Die überarbeiteten Leit- und Kernsätze kön-
nen von der Grabser Website herunterge-
laden oder bei der Gemeinderatskanzlei 
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In	Rechtskraft
erwachsen

Teilstrassenplan Perdeilenweg 
und Teilplan Fuss-, Wander-, MB-, 
Radwegnetz

Beschluss des Gemeinderates
02. März 2009 

Öffentliche Auflage
11. März bis 09. April 2009

Genehmigung Kanton
08. Mai 2009

Teilstrassenplan 
Vorderdorfstrasse / Staatsstrasse

Beschluss des Gemeinderates
02. März 2009

Öffentliche Auflage
11. März bis 09. April 2009

Genehmigung Kanton
14. Mai 2009

Referendumsvorlage

Fakultatives Referendum nach Gemeindegesetz 
und -ordnung

Vereinbarung über die gemein- 
same Führung des Betreibungs- 
amtes Grabs-Gams

Beschluss des Gemeinderates
25. Mai 2009 
Referendumsfrist
02. Juni bis 01. Juli 2009 

Teilzonenplan Oberer 
Wässertenweg

Beschluss des Gemeinderates
14. April 2009
Öffentliche Auflage
29. April bis 28. Mai 2009
Referendumsfrist
10. Juni bis 09. Juli 2009

Ort der Auflage
Gemeinderatskanzlei, Büro 11

Quorum für das Zustandekommen
200 gültige Unterschriften

Ein allfälliges Referendumsbegehren ist 
vor Ablauf der Referendumsfrist dem Ge-
meinderat Grabs einzureichen. Das Datum 
des Poststempels genügt nicht für die Frist-
wahrung.

(Tel. 081 750 35 22 bzw. info@grabs.ch) 
bestellt werden.

Grabs und Gams wollen 
Betreibungsämter zusammenlegen
Infolge eines personellen Wechsels auf 
dem Betreibungsamt Gams wurde die 
Möglichkeit einer Regionalisierung des 
Betreibungswesens mit der Politischen 
Gemeinde Grabs geprüft. Die beiden 
Gemeinderäte haben sich positiv zu einer 
gemeinsamen Führung des Betreibungs-
amtes ausgesprochen, da für beide Gemein-
den Vorteile resultieren.

Mit der geplanten Zusammenlegung kann 
eine zeitgemässe Organisation im Vollzug 
des Schuldbetreibungs- und Konkursrech-
tes in den Gemeinden Grabs und Gams 
erreicht werden. Zudem wird die gegensei-
tige Stellvertretung professionell geregelt 
und aufgrund der Modellrechnung ist gar 
mit einer Kostenreduktion zu rechnen.

Der Sitz des neuen Betreibungsamtes ist 
am Standort der Finanzverwaltung am 
Lindenweg 4 in Grabs vorgesehen. Gemäss 
Art. 5 der Vereinbarung erfolgt die Wahl 
des Amtsleiters oder der Amtsleiterin bzw. 
des Stellvertreters oder der Stellvertreterin 
durch übereinstimmende Beschlüsse der 
Gemeinderäte Grabs und Gams. Der 
Gemeinderat Gams stimmt der Wahl der 
bisherigen Grabser Amtsinhaberin Tanja 
Niederer als Amtsleiterin des Betreibungs-
amtes Grabs-Gams zu. Zusammen mit der 
noch zu besetzenden Stellvertreterstelle 
stünden dem neuen Betreibungsamt Grabs-
Gams insgesamt 200 Stellenprozente zur 
Verfügung. Die Zusammenlegung der Be-
treibungsämter soll per 01. August 2009 
erfolgen.

Die Räte der beiden Gemeinden haben 
die entsprechende Vereinbarung über die 
gemeinsame Führung des Betreibungs-
amtes Grabs-Gams genehmigt.

Vermittleramt / Neuorganisation
Die bisherigen Vermittlerämter der Gemein-
den werden per 31. Mai 2009 aufgehoben. 
Ab 01. Juni 2009 ist allein der Kanton für 
den Vermittlerkreis Werdenberg zuständig. 
Der Sitzungsraum des Vermittlungskreises 
Werdenberg befindet sich im Rathaus 
Buchs. Als Vermittlerin ist Helene Schwen-

dener, Groffeldstrasse 1, 9470 Buchs, Tel. 
081 756 71 80, tätig.

Sonntagsverkauf über die 
Festtage 2009
Sonntagsverkäufe haben sich mittlerwei-
le als fester Bestandteil der Adventszeit 
etabliert. Ihre Durchführung bedingt zwei 
Bewilligungen. Einerseits bedarf es einer 
von der Gemeinde gestützt auf das kanto-
nale Ruhetags- und Ladenöffnungsgesetz 
erteilten Ausnahmebewilligung und 
andererseits muss das kantonale Arbeits-
inspektorat eine Sonntagsarbeitsbewilli-
gung erteilen.

Dieses Jahr fällt der 24. Dezember 
(Heiliger Abend) auf einen Donnerstag, der 
25. Dezember (Weihnachtstag) auf einen 
Freitag und der 26. Dezember (Stephanstag) 
auf einen Samstag. Nach Absprache mit 
den betroffenen Branchenverbänden ist 
das Volkswirtschaftsdepartement zur 
Auffassung gelangt, dass ein dringendes 
Bedürfnis nach Sonntagsarbeit für den 
26. und 27. Dezember 2009 nicht vor-
liegt. Aus diesem Grund erteilt weder 
das Arbeitsinspektorat noch die Politische 
Gemeinde für den 26. und 27. Dezember 
2009 Sonntagsarbeitsbewilligungen.

Veranstaltungen
Der Gemeinderat hat folgende Bewilligun-
gen erteilt: 

Festwirtschaft Dorfturnier FC Grabs 
(inkl. Polizeistundenverlängerung)
19. bis 21. Juni 2009
Organisation: FC Grabs

Openair Kino 
22. Juli bis 09. August 2009 
jeweils von ca. 21.30 Uhr bis ca. 23.30 Uhr 
auf dem Areal der Reithalle Werdenberg
(inkl. Festwirtschaft)

Mittelalterfest 
(Anlass, gesteigerter Gemeingebrauch auf 
öffentlichem Grund)
08. / 09. August 2009, 10.00-18.00 Uhr
Organisation: Historisch-heimatkund-
liche Vereinigung Region Werdenberg 
(HHVW)

Festwirtschaft Jugitag
06. September 2009, MZH Unterdorf
Organisation: STV Grabs

Anzahl Gebäude Kapital in CHF

Neuwertversichert 3‘707 1‘701‘279‘900

Zeitwertversichert 168 7‘175‘200

Total per 31. Dezember 2008 3‘875 1‘708‘455‘100

Versicherte Gebäude in Grabs per 31. Dezember 2008
gemäss einer Statistik der Gebäudeversicherungsanstalt

Festwirtschaft Grabser 2-Stunden-Lauf
19. September 2009
Organisation: CEVI Grabs
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Konsumverein Grabs Telefon 081/771 44 64
Hauptladen: Dorf Filiale: Grabserberg

Lebensmittel • Getränke • Weine
Calida • Spielwaren

Ganz

in I
hrer

Nähe

Transport
Muldenservice

Abbruch
Recycling

Erdbewegung
Tiefbau

Strassenbau
Pflästerungen

Verbundsteinplätze

Langäulistrasse 4

CH-9470 Buchs

Telefon 081 750 05 90

Fax 081 750 05 91

Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

coop - Heizöl
Anfragen bei
Rohner Sepp AG

Treibstofftransporte
Tränkeweg 1, 9470 Werdenberg

079 681 61 03 oder
081 771 36 07

Günstigere Preise bei
Sammelbestellungen!

· MFK-Instandstellung

· Oldtimer Restaurationen

· Spezialanfertigungenwww.mc-o.ch

· Aluminium Verarbeitung
9472 Grabs

· Neuanfertigungen
Tel 081 771 44 79

· Reifen-Service und Verkauf

· Unfallreparaturen

· Scheiben ersetzen
Remo Messmer
Stütlistrasse 16

Klassische-, Sport- und 
Fussreflexzonen-Massagen 

Wirbelsäulenbehandlungen, CM und Dorn
Kosmetische Fusspflege

Stütlistrasse 18, 9472 Grabs
Tel. 079 345 97 04

Termine nur gegen Voranmeldung
Neu: mit Krankenkassen-Anerkennung
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Handänderungen

Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl. = befestigte Flächen

EV = Erwerbsdatum des Veräusserers

GE = Gesamteigentum

Gfl. = Gebäudegrundfläche

ME = Miteigentum

MFH = Mehrfamilienhaus 

Nr. = Grundstücknummer bzw. 
  Alpbuch-Blatt-Nummer

StWE-WQ = Stockwerkeigentums-
  Wertquote

Whs = Wohnhaus

Zi-Whg = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht), EV:

Eggenberger-Vetsch Agatha, Grabs SG, 
an Eggenberger Hans Ulrich, Grabs SG 
/ Nr. 2586, Weidenstrasse 2a (Doppel-
Einfamilienhaus, 371 m² Gfl., Gartenanla-
gen, Strasse), EV: 30.11.1965

Gujer Hans, Grabs SG, an Neuapostoli-
sche Kirche Schweiz, Zürich / Nr. 1610, 
Schwanenweg 1a (Doppel-Einfamilien-
haus, 365 m² Gfl., Gartenanlagen), EV: 
02.07.1986

Rohner-Roth Beatrice, Gams SG, an 
Rohner Christian, Grabs SG / ½ ME an 
Nr. D30045, Sägengasse 4 (Baurecht für 
Whs an 400 m²), EV: 05.12.1995

Jäger Anton, Werdenberg SG, an Gebr. 
Schöb AG, Gams SG / Nr. 2329, Tschess 
(688 m² Wiese, Strasse), EV: 10.01.2005

Tromp-Schwendener Hedwig, Erbenge-
meinschaft (GE), an Ott-Tromp Barbara, 
Uster ZH / Nr. 517, Wässerten (6‘130 m² 
Wiese), EV: 21.01.2005

Gantenbein Florian, Erbengemeinschaft 
(GE), an Rohner-Stampa Florian und 
Alice, Grabs SG (ME zu ½) / Nr. 2127, 
Staatsstrasse 91 (Whs, Unterstand, 1‘581 
m² Gfl., Gartenanlagen, Wiese), EV: 
20.05.1996, 03.01.2006, 20.04.2009

Baugesellschaft Werden 2, Grabs SG (GE), 
an Christian Vetsch AG Immobilien, Grabs 
SG / Nr. 1553, Werdenstrasse 73 (MFH, 
Unterstand, 1‘113 m² Gfl., Gartenanlagen, 
bef. Fl.), EV: 19.10.1992, 09.08.1995

Zivilstands-
nachrichten

Trauungen
15.05. Nef Reto, von Urnäsch AR, in Grabs, 
Rietstrasse 24 und Zwinger Andrea, liech-
tensteinische Staatsangehörige, in Mauren 
FL, getraut in Grabs

Geburten

Nachtrag April
27.04. Bebek Karlo, Sohn des Bebek 
Tihomir, kroatischer Staatsangehöriger 
und der Bebek Ivana, kroatische Staatsan-
gehörige, in Grabs, Staatsstrasse 64, gebo-
ren in Grabs

01.05. Süssli Levi, Sohn des Süssli Reto, 
von Wettingen AG und der Süssli Dunja, 
von Wettingen AG, in Grabs, Wiesenstrasse 
8, geboren in Grabs

Baugesellschaft Werden, Grabs SG (GE), 
an Hch. Vetsch Immobilien AG, Grabs 
SG / Nr. 384, Rietstrasse 34 (MFH, 1‘986 
m², Gfl., Gartenanlagen, bef. Fl.), EV: 
28.06.1991, 29.03.1994, 18.05.2000

Christian Vetsch AG Immobilien, Grabs 
SG, an Zogg Silvia, Sennwald SG / Nr. 
S20340, Iverturststrasse 4 (StWE-WQ 
43/1000, Whg S7 im 2. Obergeschoss, Ost, 
Haus Süd); Nr. M15137 Iverturststrasse 
3+4 (1/27 ME an Nr. S20344, Tiefgarage), 
EV: 28.12.1988, 07.02.2008

Arnold Meier AG, Herisau AR, an 
Karagöz Ismayil, Werdenberg SG, und 
Jung Kerstin, Werdenberg SG (ME zu ½) 
/ Nr. 2294, Sonnmattweg 5a (Whs, 510 
m² Gfl., Gartenanlagen, bef. Fl.), EV: 
23.07.2007

Christian Vetsch AG Immobilien, Grabs 
SG, an Stetter-Hofmänner Katharina, 
Sevelen SG / Nr. S20253, Iverturststrasse 
2 (StWE-WQ 44/1000, Whg W1 im Erd-
geschoss, Ost, Haus West); Nr. M15072 
Iverturststrasse 1+2 (1/22 ME an Nr. 
S20192, Tiefgarage), EV: 28.12.1988, 
04.04.2003

Breu-Hautle Elsbeth, Erbengemeinschaft 
(GE), an Breu Armin, Grabs SG / S20271, 
Iverturststrasse 2 (StWE-WQ 48/1000, 
Whg W8 im 2. Obergeschoss, Süd, Haus 
West); Nr. M15055 Iverturststrasse 1+2 
(1/22 ME an Nr. S20192, Tiefgarage), EV: 
03.11.2004, 25.03.2009

Pfister-Riedmann Olga, Grabs SG, an 
Eggenberger-Joss Thomas und Alexan-
dra, Sevelen SG (ME zu ½) / Nr. 763, 
Steinbergweg 6 (Whs, 668 m², Gfl., Garten-
anlagen), EV: 14.04.1975

13.05. Schmitter Jonas, Sohn des 
Schmitter Florian, von Rothrist AG und 
der Schmitter Andrea, von Frutigen BE 
und Rothrist AG, in Grabs, Sandweg 2, 
geboren in Grabs

13.05. Küng Adriana, Tochter des Küng 
Ramon, von Schänis SG und der Küng 
Melanie, von Schänis SG und Ardez GR, 
in Grabs, Obere Iverturststrasse 11, gebo-
ren in Grabs

28.05. Frauscher Elisabeth, Tochter des 
Frauscher Armin, von Österreich und 
der Frauscher Yoandra, von Stäfa ZH, in 
Grabs, Kleestrasse 5, geboren in Grabs

Todesfälle
05.05. Lippuner Niklaus, geb. 02.10.1922, 
von und in Grabs, Forst 2511, verwit-
wet von Lippuner geb. Thomann Maria, 
gestorben in Grabs

24.05. Stupp geb. Reich Erika, geb. 
30.07.1935, von und in Grabs, Kronen-
strasse 2, verheiratet mit Stupp Andreas, 
gestorben in Grabs

24.05. Albertini Beni, geb. 27.03.1928, 
von Mesocco GR, in Grabs, Pflegeheim 
Werdenberg, nicht verheiratet, gestorben 
in Grabs

27.05. Gantenbein Burkhard, geb. 
05.03.1949, von und in Grabs, Grabserberg, 
Lehn 2284, nicht verheiratet, gestorben in 
Grabs

Fundbüro	im	
Rathaus	Grabs

Das Fundbüro der Gemeinde Grabs be-
findet sich im Rathaus, Gemeindebüro 
(Büro Nr. 4). 

Fundgegenstände können während der 
Büro-Öffnungszeiten abgegeben bzw. 
abgeholt werden. 

Sie erreichen uns unter der Nummer 
081 750 35 00. In letzter Zeit sind unter 
anderem abgegeben worden:

Goldketten

einzelne Schlüssel

Schlüsselbund

Sonnenbrillen

Brillen

Fingerring

Vermissen Sie etwas?
Dann nehmen Sie mit uns 

Kontakt auf.
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Undichter Hahn? Verstopfte Leitung?
Rohrbruch? Zu kalt?

Wir sind auch für Sie da, wenn andere schlafen! 
Rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr. 

In einem Haus kann
immer etwas passieren!

Werdenstrasse 84 +86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

Optimal AG

eidg. dipl. Malermeister

Ochsensandstr. 4

9472 Grabs

Telefon 081 740 65 15

Fax 081 740 65 16

E-Mail optimalag@optimalag.ch

www.optimalag.ch

Ihr Malerteam vom Ort

Gewerbestrasse 2 , 9472 Grabs, Te lefon: 081 750 36 36, Te lefax : 081 750 36 30 
in fo@vetsch-bedachungen.ch, www.vetsch-bedachungen.ch

Kompetenz und Erfahrung
für Gebäudehüllen

in unserer Region

Vetsch s teht  für :
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Der Berg-Ahorn
Baum des Jahres 2009

Der Berg-Ahorn (Acer pseudoplata-
nus) ist Baum des Jahres 2009. Damit 
soll auf  die ökologische Bedeutung 
sowie auf  die Eigenarten des Baumes 
hingewiesen werden. 

mb. - Der Berg-Ahorn ist die einzige hei-
mische Laubbaumart, die mit zunehmen-
der Höhenlage immer schöner und strot-
zender in Erscheinung tritt. Seine Verbrei-
tungsschwerpunkte liegen in den mittleren 
und höheren Lagen der süd- und mitteleu-
ropäischen Gebirge.
Der Berg-Ahorn ist in seiner Jugend sehr 
raschwüchsig. Nach zehn Jahren ist er 
bereits ca. vier Meter hoch, mit 20 Jahren 
ca. 16 Meter bis schliesslich die Endhöhe 
von ca. 40 Metern erreicht wird. Seine 
Wurzeln können bis zwei Meter Tiefe er-
reichen. Sie erschliessen den Oberboden 
intensiv und entwickeln eine flach herz-
förmige Gestalt. Als Höchstalter kann ein 
Berg-Ahorn 500 Jahre erreichen und ein 
Stammdurchmesser von über einem Meter 
ist keine Seltenheit.

Den Berg-Ahorn erkennen
Wenn der Berg-Ahorn Laub trägt ist er 
sehr einfach an den Blättern zu erkennen: 
sie sind - wie es sich für einen Ahorn 
gehört - fünflappig und etwa so gross wie 
eine Hand. Im Gegensatz zum Spitz-Ahorn 
sind die Blattlappen jedoch stumpf und die 

Blätter sind runzelig anstatt glatt. 

Noch einfacher ist der Berg-
Ahorn erkennbar, wenn er Früchte 
trägt: kein anderer Baum macht 
Propellerfrüchte. Diese bestehen 
aus zwei Hälften, welche aus 
einem Samen mit einem grossen 
Flügel bestehen. Dank dieser Pro-
peller-Form können die Samen im 
Herbst, wenn sie vom Baum fal-
len, Strecken von bis zu 125 Meter 
zurücklegen.

Wirtschaftliche Verwendung
Das Holz des Berg-Ahorns ist 
hart, aber gut zu bearbeiten und 
wird auf Grund seiner Qualität zu 
den Edellaubhölzern gezählt. Schon die 
Pfahlbauer nutzten das Holz des Berg-
Ahorns häufig, heute wird es für Schreiner- 
und Drechslerarbeiten (Werkzeugstiele, 
Möbel, Parkettböden etc.) verwendet. Eine 
Spezialverwendung ist die Nutzung als 
Klangholz für den Bau von Musikinstru-
menten (z.B. Streichinstrumente).
Ähnlich wie beim nordamerikanischen 
Zucker-Ahorn kann man im Frühling auch 
beim Berg-Ahorn Saft zapfen, auch wenn 
er nicht ganz so ergiebig ist, wie der 
amerikanische Bruder. Pro Baum können 
bis 50 Liter geerntet werden (beim ame-
rikanischen Zucker-Ahorn ca. 150 Liter). 

Der Saft hat ein bis drei Prozent Zucker-
gehalt, so dass die Flüssigkeit durch Erhit-
zen zu Ahornsirup eingedickt werden 
muss. Die Zustimmung des Wald- bzw. 
Baumeigentümers ist selbstverständlich 
Voraussetzung.

Vielfältiger Nutzen
Früher fanden die Blätter medizinische 
Verwendung in Form von kühlenden 
Auflagen bei Geschwüren, geschwollenen 
Gliedern, Insektenstichen und ähnlichem. 
Wegen des hohen Stickstoffgehalts wird 
das Laub des Berg-Ahorns zum Teil heute 
noch als Viehfutter verwendet. 

Das typische Blatt des Berg-Ahorns.
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Veranstaltungen
Juni

17. oder 24. Männerchor Grabs
19.30 Uhr, Spital und Städtli Werdenberg: 
Singen statt Probe
19. Männerriege Grabs
Alppflege Ivelspus
19.-21. FC Grabs
Dorfturnier
19. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
Grabs-Gams
18.45 Uhr: Männerstamm, Besammlung
Kirchgemeindehaus
19.30 Uhr, Kirche: Jugendgottesdienst
P25
20. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
Grabs-Gams
08.45 Uhr, Gemeindesaal Mauren:
Frauenfrühstückstreffen
20. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
18.00 Uhr, BZ Gallus: Übertrittsgottes-
dienst 6. Klasse; anschl. Grillfest

Karstwanderungen	auf	Gamsalp
Entdecken,	Kennenlernen,	Verstehen

Wir laden Sie herzlich zu den 

geführten Karstwanderungen von Spezialisten der 
Arbeitsgemeinschaft für Speläologie Regensdorf ein:

Sonntag, 12. Juli 2009 um 09.30 Uhr auf der Gamsalp
Verschiebedatum: Sonntag, 09. August 2009

(erreichbar mit den Sesselbahnen Wildhaus - Oberdorf - Gamsalp)

Auskunft über die Durchführung erhalten Sie unter: 081 771 18 38.

Dauer ca. 3 bis 4 Stunden inkl. Informationen

Die Führung ist kostenlos. Sie können die Führung jederzeit abbrechen 
und selbstständig zur Gamsalp zurückkehren oder eine individuelle 

Wanderung fortsetzen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Mit dem zum Verkauf angebotenen Karstwanderführer können Sie 
Ihre Wanderung auf der Gamsalp planen oder das Buch als 

„Nachschlagewerk“ im Gelände heranziehen:

Karstwanderführer Gamsalp, 130 Seiten
ISBN-13: 978-3-033-00958-5, CHF 20.00

Verlag: Ortsgemeinde Grabs und Politische Gemeinde Grabs SG
www.agsr.ch

Nächste	Ausgabe
des	Grabser
Gemeindeblattes:

Dienstag,	14.	Juli	2009

Inserat- und Textannahme bis späte-
stens Donnerstag,	 02.	 Juli	 2009	
bei	der	Gemeinderatskanzlei

Aktivitäten
Skiclub	Grabs
26. Juni
Piazza Grande

Bauernhausforschung	
St.	Gallen

Anfang April 2009 ist das Projekt 
„Bauernhausforschung im Kanton St. 
Gallen“ gestartet. Es handelt sich um 
ein gemeinsames Unternehmen von 
Kanton und Nationalfonds unter der 
Führung der Schweizerischen Bauern-
hausforschung.

Wer über besonderes Wissen in Sa-
chen Bauernhäuser verfügt sowie 
Interesse hat, am Projekt „Bauern-
hausforschung im Kanton St. Gallen“ 
mitzuwirken, kann sich bis Ende Juli 
2009 bei der Gemeinderatskanzlei 
Grabs (081 750 35 22 / info@grabs.
ch) melden.

Spezifische Wissensgebiete sind z.B.: 
Bauweise, Konstruktion, Dachkonstruk-
tion, Ausstattung etc. 

21. Turnverein Grabs
St. Galler Kantonal-Jugendturnfest Wil
St. Galler Kantonal Turnfest (Einzel)

21. Kath. Kirchgemeinde Buchs-
Grabs
10.30 Uhr, Buchs: Messfeier zum 
Kirchenfest mit Kirchenchor; 
anschliessend Apéro

21. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
Grabs-Gams
09.30 Uhr: Hansandreas Egli mit 
Cevi-Jugendgruppe

26. IG Grabs
Piazza Grande

26. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
19.00 Uhr, Buchs: Ehe-Jubel-
Gottesdienst; anschl. Themenabend

26. Seniorennachmittag des Roten
Kreuzes
14.00 Uhr, KGH 
Abholdienst Tel. 081 771 39 65

26. Militärschützenverein Werdenberg
und Schützenverein Grabs
18.00 Uhr, Schützenstand Ils: 
Freie Übung

27. Eggenbergerverein
13.15 Uhr: Führung Grabser Mühlbach 
(Treffpunkt vor dem Volg)

27. Skiclub Margelchopf
Rest. Hörnli: Hauptversammlung
27. Flohmarkt
08.00 – 16.00 Uhr, Marktplatz

27./28. Turnverein Grabs
St. Galler Kantonal Turnfest Wil
(Verein)

27./28. Tennisclub Grabs
Mixed-Clubmeisterschaft

28. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
Grabs-Gams
Taufsonntag
09.30 Uhr: Taufsonntag mit Pfr. Martin
Frey (Mitwirkung Kirchenchor)
19.00 Uhr: Abendgottesdienst

29. Samariterverein Grabs
20.00 Uhr: Vereinsübung in Buchs, 
Tel. 081 771 28 37

SENIOREN
HELFEN

SENIOREN
BEZIRK WERDENBERG

Vermittlungsstelle:
Marie José de Zordi-Tresch,

Saarstr. 29, 9470 Buchs,Telefon 756 52 02

Telefonbeantwortung:
Jeden Montag 8.30 –10.30 Uhr
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Veranstaltungen
Juli

01. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
Grabs-Gams
19.00 Uhr, Kirche: Taizé-Gebet

02. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
Grabs-Gams
19.00 Uhr, Kirche: Sing mit

03. Kath. Kirchgemeinde Buchs-
Grabs
15.30 Uhr, Stütlihus: Messfeier

04. Werdenberger Buuramart

05. Skiclub Margelchopf
Familienwanderung

05. oder 12. Evang.-Reform. 
Kirchgemeinde Grabs-Gams
Taufsonntag
10.30 Uhr, Gamperfin: ökum. Alpgottes-
dienst mit Taufe, mit Pfr. Martin Frey; bei 
ungünstiger Witterung um 09.30 Uhr in
der Kirche

05. oder 12. Jodlerklub Bergfinkli
10.30 Uhr: Älplerchilbi Gamperfin 

05.-11. Kath. Kirchgemeinde Buchs-
Grabs
Anzio: Bademeditation
Auskunft Tel. 081 750 60 50

06.-17. Kath. Kirchgemeinde Buchs-
Grabs
Gemeinsames Sommerlager von 
Jungwacht und Blauring

10. Kath. Kirchgemeinde Buchs-
Grabs
10.00 Uhr, Pflegeheim: Messfeier

12. oder 09.08. Ortsgemeinde
Karstwanderung Gamsalp

18.-24. Cevi Grabs
Sommerlager in Saignelégier (JU)

19. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
Grabs-Gams
09.30 Uhr: Elsbeth Bass, Sozialdiakonin

25. Flohmarkt
08.00 - 16.00 Uhr, Marktplatz

Einwohnerstand
am 31. Mai 2009
Einwohnerstand Total 6‘874 *
davon Grabser Bürger 2‘402
Niedergelassene 3‘223
Wochenaufenthalter /
Nebenniedergelassene 96
Ausländer 1‘153 *
* inkl. 58 Kurz- und Wochenaufenthalter,
 Asylbewerber, vorläufig Aufgenommene,
 Schutzbedürftige und Grenzgänger EG/EFTA.
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Schreinerei - Fensterbau
Gässli 2 9472 Grabs
Telefon 081/ 771 31 77
Telefax 081/ 771 45 14
info@vetsch-fenster.ch
www.vetsch-fenster.ch

Ihr Fachbetrieb für Holzfenster, 
Holz-Metallfenster

und Kunststoff-Fenster

Ihre Fenster werden von uns auftragsbezogen und auf Mass
fabriziert.
Eine saubere und fachgerechte Montage wird durch unsere
Fenstermonteure garantiert.

Mehr Informationen erwünscht? Verlangen Sie unseren
Prospekt, oder rufen Sie einfach bei uns an.

•

•

D
e

r
rich

tige
Partner

ru
n

d

ums Wasser...

KOMPETENT
UND

ZUVERLÄSSIG

Sanitäre Anlagen
Spenglerarbeiten

Blitzschutzanlagen

9470 Buchs • Groffeldstr. 8 • Tel. 081 756 14 30

Dorfstrasse 4 • 9472 Grabs
Tel. /Fax 771 35 78

Massanfertigungen von Innen- und Aussentüren
Küchen – Schränken – Möbeln

Innenausbau – Parkettböden in Echtholz oder Laminat
auch demontierbar, geeignet für Mietwohnungen
Alle Reparaturen, vom Antikmöbel bis Glasbruch

GASENZER
SCHREINEREI

WERNER

GANTENBEIN AG

DER PROFI FÜR RENOVATIONEN, BERATUNG UND AUSFÜHRUNG

9472 GRABS TEL. 081 771 22 97 NATEL 079 681 22 97

WERNER
GANTENBEIN AG
ZIMMERARBEITEN
INNENAUSBAU
BEDACHUNGEN

Sind Sie mit nullachtfünfzehn Lösungen
zufrieden?
Ob Chromstahlverarbeitung oder Balkongeländer und
Zäune in Alu, Neubau oder Reparatur – bei Schlosser-
und Metallbauarbeiten setzen wir neue Massstäbe.

Wer Lippuner wählt,
setzt auf Individualität

Werdenstrasse 84 +86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

wir erstellen für sie eine
digitale farbberatung ihrer 
hausfassade
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Schutz bei Hitzewellen
Heisse Temperaturen sind für Menschen eine Belastung

Bei hohen Temperaturen sind alle 
Menschen, insbesondere betagte 
und pflegebedürftige gefährdet. Mit 
diversen vorbeugenden Massnahmen 
können die Risiken jedoch reduziert 
werden.

BAG. - Nach neusten internationalen Ein-
schätzungen ist davon auszugehen, dass 
die Klimaerwärmung eine ernsthafte 
Gefahr für die Gesundheit darstellt. Je 
nach Region sind Bevölkerung und Öko-
systeme unterschiedlich stark von den 
Folgen der Klimaänderung betroffen. Vor 
allem Teile Afrikas, Lateinamerikas und 
Asiens werden von der Zunahme von 
Überschwemmungen oder Dürren und 
der daraus resultierenden Gefährdung der 
Nahrungsmittelversorgung in Mitleiden-
schaft gezogen.

Situation der Schweiz
Die Schweiz befindet sich in einer 
Übergangszone verschiedener Klimaein-
flüsse. Bereits geringe Änderungen der 
vorherrschenden Windströmungen können 
erhebliche Auswirkungen auf Wetter und 
Klima haben. Bisherige Beobachtungen 
zeigen, dass der Temperaturanstieg seit 
1970 in Mitteleuropa, verglichen mit dem 
globalen Mittel, deutlich stärker ist. Als 
sichtbarste Folge der Erwärmung hat sich 
vor allem der Rückzug der Gletscher in den 
letzten Jahrzehnten deutlich beschleunigt. 
Auch bei den Niederschlägen ist nörd-
lich der Alpen eine deutliche Zunahme 
im Winterhalbjahr festzustellen. Auf der 
Alpensüdseite gehen die Niederschläge 
tendenziell zurück.

Betagte besonders gefährdet
Starke Wärmebelastungen wirken sich auf 
das Wohlbefinden, die Schlafqualität, die 
Leistungsfähigkeit und die Psyche der 
Menschen aus. Besonders gefährdet sind 
Betagte, Pflegebedürftige und Menschen 
mit chronischen Krankheiten. Ältere Men-
schen haben generell eine schlechtere Wär-
meregulation, sie schwitzen weniger und 
haben ein vermindertes Durstgefühl. Ihre 
Selbständigkeit und die Fähigkeit, auf die 
besonderen Umstände und Gefahren der 
Hitze adäquat zu reagieren, sind altershal-
ber eingeschränkt oder nicht mehr mög-
lich. Das macht Betagte und auch Pflege-
bedürftige zu den am meisten gefährdeten 
Bevölkerungsgruppen.

Wärmeregulation
Als Warmblüter braucht der Mensch 
eine konstante Körpertemperatur. Die 
Wärmeregulation des Körpers ist ein 
autonomes Regelsystem mit Wärme- und 

Kälterezeptoren, die den Ist-Zustand ans 
Zentrum im Gehirn weiterleiten. Bei hoher 
Aussentemperatur reagiert der Körper 
mit Erweiterung der Blutgefässe und mit 
Schwitzen. Wichtigster Wärmeaustauscher 
ist die Haut: Die Wärmeabgabe erfolgt tro-
cken über Wärmestrahlung und Wärmelei-
tung oder feucht via Verdunstung des 
Schweisses. Bei grosser Hitze, das heisst 
geringem Unterschied zwischen Körper-
temperatur und Aussentemperatur, sinkt 
die Fähigkeit der direkten Wärmeabgabe 
über die Haut. Hauptsächliche Möglichkeit 
für den Körper, um Wärme loszuwer-
den, wird unter diesen Umständen die 
Schweissproduktion. Im Vergleich zu jün-
geren Personen schwitzen ältere Menschen 
weniger und ihre Fähigkeit zur Wärme-
regulation ist vermindert.

Hitzebedingte Krankheiten und Tod
Wird das Wärmeregulationssystem des 
Körpers wegen zu hohen Aussentempera-
turen überlastet, kommt es zu Gesundheits-
störungen, von denen grundsätzlich alle 
Altersgruppen betroffen sind. Besonders 
bei älteren Personen sind jedoch Herz 
und Kreislauf und der Wasserhaushalt 
schnell überfordert, Blutdruck, Herz- und 
Atemfrequenz steigen. Dehydrierung, 
Hyperthermie, Ermattung, Bewusstlosig-
keit, Hitzekrämpfe und Hitzschlag sind 
Konsequenzen dieser gestörten Wärmere-
gulation.
Eine ganze Reihe von Faktoren verstärken 
die gesundheitlichen Auswirkungen von 
Hitzewellen zusätzlich. Mangelnde Fitness, 
Übergewicht, Schlafmangel, falsche Er-
nährung, ungenügende Flüssigkeitsaufnah-
me, Durchfall oder Alkoholmissbrauch 

machen den Körper empfänglicher für hit-
zebedingte Krankheiten. Ältere Menschen 
haben häufig vorbestehende Krankheiten 
und müssen Medikamente einnehmen, die 
das physiologische Gleichgewicht stören 
können. Bei Hitzewellen soll der Arzt 
oder die Ärztin die Einnahme von Medi-
kamenten unter Berücksichtigung der per-
sönlichen Risikofaktoren und der beste-
henden Krankheiten überprüfen.

Goldene Regel für Hitzetage

Ruhe ist angesagt
- Im Haus bleiben
- wenig körperliche Aktivitäten

Hitze aussperren
- Tagsüber Fenster und Fensterläden / 

Rollläden / Vorhänge schliessen
- Nachts lüften
- Lose, helle und dünne Kleider tragen, 

mit Vorteil aus Baumwolle.

Kühlung verschaffen
- Körper abkühlen: kühle Duschen, kaltes 

Tuch auf Stirn und Nacken legen, kalte 
Arm- und Wadenwickel, kalte Fuss- und 
Handbäder.

Viel trinken und leicht essen
- Tagsüber in regelmässigen Abständen 

Getränke (mindestens 1,5 l pro Tag) 
zu sich nehmen, auch wenn kein 
Durstgefühl vorhanden ist. Keine alko-
holischen, koffeinhaltigen und stark 
gezuckerten Getränke!

- Kalte, erfrischende Speisen mit hohem 
Wassergehalt wählen: Früchte, Salate, 
Gemüse und Milchprodukte. Auf ausrei-
chende Versorgung mit Salz achten.

Bei Hitzewellen sollte man auf eine ausreichende Flüssigkeitsversorgung achten.
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Hauptsache ein Dach 
über dem Kopf ? 

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

Ja, aber nicht irgendeines! Lippuner setzt auf PREFA-
Dächer aus Aluminium. Die Widerstandsfähigkeit macht
sie auch bei extremen Witterungsverhältnissen schier
unverwüstbar. Zudem sind sie in Farbe und Form beinahe
grenzenlos anpassbar. Ob Neubau oder Sanierung:
Hauptsache ein PREFA-Dach. 

079 415 98 73
Spitalstrasse 31, 

Othmar Schmid, 9472 Grabs
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Wir gratulieren allen im Juli geborenen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern herzlich zum Geburtstag 

und wünschen ihnen allen und ganz speziell unseren 
vorstehenden Jubilarinnen und Jubilaren (80 und älter) 

alles Gute und einen frohen Lebensabend.

07. Juli 1916
Bicker-Sturzenegger Johannes
Ampadell 3201, 9472 Grabs

12. Juli 1917
Rohrer-Müntener Dorothea
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

29. Juli 1919
Vetsch-Ponsold Johann Jakob
Dorfstrasse 18, 9472 Grabs

15. Juli 1920
Gantenbein-Zogg Ursula
Forst 2510, 9472 Grabs

27. Juli 1920
Rutz-Schlegel Katharina
Schwalbenweg 4, 9470 Werdenberg

11. Juli 1922
Fuchs-Lippuner Josef
Bülsweg 6, 9472 Grabs

14. Juli 1923
Nef-Meier Olga
Hirschweg 15, 9472 Grabs

17. Juli 1924
Lenherr-Wessner Rosa
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

24. Juli 1924
Hardegger-Schöb Xaver
Staatsstrasse 106, 9472 Grabs

08. Juli 1925
Köpfle-Eggenberger Willibald
Rietzaunstrasse 6, 9472 Grabs

11. Juli 1925
Beer-Eggenberger Katharina
Büntlistrasse 25, 9472 Grabs

26. Juli 1925
Vetsch-Stricker Magdalena
Stütlihus, 9472 Grabs

27. Juli 1925
Sprecher-Vetsch Katharina
Rieteren 2219, 9472 Grabserberg

29. Juli 1925
Stricker-Hitz Gertrud
Birkenweg 3, 9472 Grabs

31. Juli 1925
Rohrer-Bernegger Rudolf
Werdenstrasse 30, 9472 Grabs

06. Juli 1926
Hartmann-Eggenberger Katharina
Buechrüti 2588, 9472 Grabs

18. Juli 1926
Gantenbein-Lippuner Andreas
Staatsstrasse 42, 9472 Grabs

06. Juli 1927
Eisenhut-Schlegel Margreth
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

07. Juli 1927
Schlegel Kaspar
Grist 1492, 9472 Grabs

18. Juli 1927
Schwendener-Lichtnegger Margareta
Schwalbenweg 6, 9470 Werdenberg

20. Juli 1927
Eggenberger-Zogg Anna
Werdenstrasse 27, 9472 Grabs

06. Juli 1928
Schlegel-Meidl Magdalena
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

23. Juli 1928
Eggenberger Babetta
Bürgerheimstrasse 9, 9472 Grabs

27. Juli 1928
Züger-Padrun Erika
Bürgerheimstrasse 2, 9472 Grabs

31. Juli 1928
Vetsch-Stricker Anna Barbara
Obergatter 440, 9472 Grabs

06. Juli 1929
Langenegger-Stumptner Herta
Sonnmattweg 25, 9470 Werdenberg

08. Juli 1929
Indermaur Margaritha
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

27. Juli 1929
Rohrer-Rohner Ursula
Forst 2500, 9472 Grabs
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Hohes Ziel am Kantonalen Turnfest in Wil
125 Starts zum Jubiläum - 1 Start für jedes Jahr

Der Turnverein feiert 125 Jahre; und 
dies sehr sportlich. Zum Kantonalen 
Turnfest in Wil sollen 125 Starts 
erreicht werden - dies sowohl beim 
Jugendturnfest als auch beim Vereins-
wettkampf  der Aktiven.

CT. - Am 22. August 1884 wurde der 
Turnverein Grabs gegründet. Nicht ganz 
125 Jahre später findet am 20. / 21. und am 
27. / 28. Juni 2009 das Kantonale Turnfest 
(KTF) in Wil statt. Nebst einem Eidge-
nössischen Turnfest ist das Kantonale je-
weils der wichtigste Wettkampf für einen 
Turnverein. Dies ist zusammen mit dem 
Jubiläum Grund genug, diesen Wettkampf 
zu einem besonderen Erlebnis zu machen. 

Jugi am Jugendturnfest
Am ersten Wochenende findet in Wil das 
Einzelturnen und das Jugendturnfest statt. 
Am Jugendturnfest starten drei Gruppen 
der Jugi Grabs. Zwei in der Kategorie Unter-
stufe und eine in der Kategorie Oberstufe. 
Die Oberstufengruppe wird mit ca. 70 
Kindern starten. Dabei bilden die Riegen 
des Geträteturnens, der Leichtathletik, des 
Team Aerobic und der Jugi eine Mann-
schaft. Einige Disziplinen werden in den 
separaten Trainingsriegen gestartet. Die 
Pendelstafette werden sämtliche Grabser 
Teilnehmer miteinander bestreiten. Der 
Sonntag, 21. Juni wird wegen dem erstmali-
gen Teamwettkampf über alle Riegen zum 
einmaligen Gruppenerlebnis für die Jugi 
Grabs.

Polysportiver Turnverein
Die Aktivriege des Turnvereins zählt unge-
fähr 74 Aktivmitglieder. In den vergangenen 
Jahren machten gut 40 - 50 Mitglieder an 

den Turnfesten mit. Wenige Mitglieder 
starteten in den drei maximal möglichen 
Disziplinen (eine pro Wettkampfteil im 
dreiteiligen Vereinswettkampf). 
Der Turnverein Grabs hatte in den letzten 
Jahren einiges von der früheren Polysporti-
vität verloren. Wo vor 15 Jahren noch prak-
tisch jeder Turner in fast jedem Wettkampf-
teil einen Einsatz hatte, wurde der Sport in 
unserem Verein spezialisierter. Wer Team 
Aerobic trainierte, startete am Turnfest bis 
auf wenige Ausnahmen auch nur in dieser 
Diziplin. Beim Geträteturnen war es das-
selbe. Kurz – jeder machte nur noch dort 
einen Wettkampf, wo er auch sehr gute 
Leistungen erbringen konnte. Diese Menta-
lität hat den STV Grabs sportlich auch auf 
ein hohes Niveau gebracht. 
Das Jubiläum wird nun als Plattform 
genutzt, um den Geschmack am Polyspor-
tiven wieder zu fördern. Am KTF in Wil 
wird der Turnverein Grabs nun polyspor-
tiver auftreten. Für den STV Grabs gilt 
am Kantonalen Turnfest - Quantität vor 
Qualität.

125 Starts
Der STV Grabs will im dreiteiligen Vereins-
wettkampf am KTF 125 Starts erreichen 
(d.h. durchschnittlich ca. 42 Starts pro 
Wettkampfteil). Folgende Massnahmen 
mussten für die Erreichung dieses Ziels 
getroffen werden:
- Die Mitglieder des STV Grabs bestreiten 

wenn möglich in jedem Wettkampfteil 
eine Disziplin.

- Einige ältere Turner und Turnerinnen 
wurden für diesen einmaligen Wettkampf 
wieder aufgeboten.

- Es wurden gegenüber den ordentlichen 
Turnfestdiziplinen einige zusätzliche 
Disziplinen wieder aufgenommen 
(4x100, Wurf, Steinstossen, 800m).

Die Akzeptanz und Motivation für die 
Herausforderung der 125 Starts ist sehr 
positiv. Routiniers, Alte Hasen, Green-
horns, etc. sind in den Trainings anzutref-
fen. Erfolgreich ist auch die Quote. Ca. 60 
der total 74 Mitglieder beteiligen sich am 
Vereinswettkampf. Davon werden sogar 
70 % die drei maximal möglichen Diszipli-
nen absolvieren.
Die 125 Starts des Turnverein Grabs wer-
den finanziell von der Firma Landi Buchs 
und Agrola unterstützt.

Einladung zu Hauptprobe und 
Empfang
Am Donnerstag 18. Juni 2009 um 19.00 
Uhr findet im Unterdorf Grabs eine 
Kostprobe der Wettkampfprogramme statt. 
Sowohl die Jugi-Gruppen als auch die 
Aktiven werden ihre eingeübten Program-
me kostenlos vorführen. Jeder und Jede ist 
dazu eingeladen.
Am Sonntag 28. Juni 2009 kehrt der Turn-
verein Grabs mit hoffentlich 125 Starts im 
Rucksack von Wil nach Hause. Mit Musik 
wird um ca. 17.00 Uhr ein kleiner Umzug 
durch das Dorf statt finden. Schlussendlich 
wird der STV Grabs auf dem Marktplatz 
empfangen. Der Feuerwehrverein hat eine 
Festwirtschaft mit Speis und Trank orga-
nisiert. Der Turnverein Grabs lädt herzlich 
ein, an diesen zwei Anlässen teilzuneh-
men.

Ausblick auf Jubiläumsfest
Am 25. - 27. September 2009 feiert der 
Turnverein Grabs mit der Bevölkerung 
sein Jubiläum. Informationen über das 
Programm folgen zu einem späteren 
Zeitpunkt oder sind auf www.stv-grabs.ch 
nachzulesen.Impression vom Kreisturnfest Rupperswil im Jahr 2008
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Der	RC	Oberriet	-
Grabs	bedankt	sich

Liebe Grabserinnen und Grabser

Am 16. Mai 2009 organisierte der 
Ringclub Oberriet-Grabs das grösste 
Jugendturnier der Schweiz.
279 Ringer aus Italien, der Slowakei, 
Deutschland, Österreich und der 
Schweiz starteten in Grabs. Mit 37 
Ringer stellte der RC Oberriet-Grabs 
unter den 27 Mannschaften die klar 
grösste Delegation. Den Verantwort-
lichen des RCOG ist es ein grosses Anlie-
gen, Ihnen für die grosse Unterstützung 
herzlichst zu danken. Wir wurden von 
der Gemeinde Grabs, von der Schul-
gemeinde Grabs, vom einheimischen 
Gewerbe, von der Industrie, von Privat-
personen und Eltern sensationell unter-
stützt. 
Ohne Sie wäre es uns nicht möglich ge-
wesen, diesen Grossanlass zu organi-
sieren. Wir freuen uns riesig, dass ganz 
Grabs hinter dem RC Oberriet-Grabs, 
hinter dem Ringsport steht.

Herzlichen Dank.

RC Oberriet-Grabs
www.rcog.ch

Eimerwasserpumpen	
gratis	abzugeben

Die Zivilschutzorganisation Werdenberg 
Nord (Standort Grabs) hat ca. 150 
Eimerwasserpumpen im Materiallager.
Da diese Produkte ausgemustert sind, 
können sie gratis an Interessierte aus 
der Bevölkerung abgegeben werden.
Kontakt:
Werkhof Grabs
E-Mail: mario.steiner@grabs.sg.ch
Tel. Nr.: 079 460 81 26

Informationen zum 
Grabser Trinkwasser

Die Wasserversorgung Grabs informiert 
ihre Kunden mindestens einmal jährlich 
über die Qualität des Trinkwassers.

Chemische Beurteilung
Wasserhärte
Bergzone 12 - 15 °fH (weich)
Mittelzone 15 - 20 °fH (mittelhart)
Talzone 15 - 20 °fH (mittelhart)
Das Wasser aus dem Grundwasserpump-
werk Studnerbach kann bis 28 °fH auf-
weisen, ist also ziemlich hart.
Nitratgehalt
Der durchschnittliche Nitratgehalt be-
trägt 3.1 mg/l bei einem Toleranzwert 
von 40 mg/l.

Hygienische Gesamtbeurteilung
Im Jahr 2008 erfüllten die Wasserproben 
die hygienischen Anforderungen des 
Lebensmittelgesetzes, wobei eine Nach-
probe notwendig war. 19 chemische 
und 48 bakteriologische Wasserproben 
wurden entnommen.

Herkunft des Wassers
Quelle Albrechtsbrunnen
34 % des Trinkwassers
Quellen Hugobühl
27 % des Trinkwassers
Quelle in den Bächen
25 % des Trinkwassers
Quellen Rieseli
7 % des Trinkwassers
Pumpwerk Studnerbach
7 % des Trinkwassers

Behandlung des Wassers
Das Quellwasser und das Grundwasser 
werden zur Sicherheit durch UV-Anla-
gen oder Natriumhypochlorid schonend 
entkeimt.

Besonderes
Das Qualitätssicherungssystem der Was-
serversorgung Grabs unterstützt mit ge-
regelten Abläufen und Kontrollen die 
Erhaltung der guten Wasserqualität.

Wasserpreis
Der Wasserpreis beträgt aktuell 90 Rap-
pen pro 1‘000 Liter Trinkwasser.

Weitere Informationen 
über die Wasserversorgung erhalten Sie 
unter www.grabs.ch / Portrait / Korpora-
tionen oder beim Brunnenmeister Paul 
Gantenbein (Tel. 081 771 34 13).

Hier fehlt 
Ihr Inserat 

Wenn auch Sie im Grabser Gemein-
deblatt inserieren möchten, so set-
zen Sie sich mit der Redaktion in
Verbindung (081 750 35 22 oder
gemeinderatskanzlei@grabs.ch).

�
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Schulrats-
verhandlungen

Personelles

Schulische Heilpädagogik
Zur Ergänzung der Schulischen Heilpädago-
gik im Schulhaus Quader wurde im Früh-
jahr eine Stelle ausgeschrieben. Leider 
konnte die Stelle nicht besetzt werden. Auf 
Anfrage hin hat sich nun die ehemalige 
Heilpädagogin Silvia Fuchs, Grabs bereit 
erklärt, für ein Jahr auszuhelfen und mit 
einem Teilpensum im Schulhaus Quader 
Kinder mit Lernschwächen zu unterstüt-
zen.
Unbezahlter Urlaub
Handarbeitslehrerin Myriam Mehli wurde 
für die Zeit vom 04. Januar bis 30. Mai 
2010 ein unbezahlter Urlaub gewährt. Sie 
wird in dieser Zeit durch die ausgebildete 
Handarbeitslehrkraft Daniela Kägi aus 
Mels vertreten.
Neue Schulpsychologin
Der Schulrat hat zur Kenntnis genommen, 
dass sich die bisher für Grabs zuständige 
Schulpsychologin, Barbara Pfiffner beruf-
lich verändert. Neu wird ab dem kommen-
den Schuljahr Schulpsychologin Myriam 
Bleiker für Grabs zuständig sein.

Klasseneinteilungen
Dank guter Vorarbeit des zuständigen 
Schulratsmitgliedes Robert Vetter musste 
gegenüber der ursprünglichen Zuteilung 
lediglich eine Umteilung vorgenommen 
werden. Inzwischen ist die Rekursfrist ab-
gelaufen und die Klassenzuteilungen dem-
zufolge definitiv. Die Zuteilung präsentiert 
sich wie folgt:
Kindergarten
Insgesamt 68 Kinder wurden den sie-
ben Quartierkindergärten zugeteilt. Die 
Zuteilungen erfolgten aufgrund von fest-
gelegten Kriterien, die der Schulrat den 
Eltern am Informationsabend bekannt 
gegeben hat. Leider lässt es sich auch im 
nächsten Schuljahr nicht vermeiden, dass 
vereinzelt Kindergartenkinder im Dorf mit 
dem Schulbus transportiert werden müs-
sen. Die betroffenen Eltern wurden persön-
lich informiert.
Bei insgesamt fünf Kindern wurde der Auf-
schub der Schulpflicht um ein Jahr ver-
fügt. Als Grundlage diente dem Schulrat 
die Bestätigung eines Kinderarztes.
Einschulungsjahr
Dem Einschulungsjahr wurden elf Schul-                   
kinder zugeteilt. Dies erfolgte auf Antrag 
der Kindergärtnerinnen bzw. des Schul-
psychologischen Dienstes und unter jewei-
liger Zustimmung der Eltern.
1. Klasse
Insgesamt 70 Kinder werden im neuen 
Schuljahr in den Erstklassen der drei Dorf-

schulhäuser Quader, Unterdorf und Feld 
sowie in einer halben Klasse im Berg 
beschult.
4. Klasse
Die Eltern der künftigen 4. Klasskinder 
wurden bereits anfangs Januar 2009 über 
die Absicht des Schulrates informiert, dass 
aus den bestehenden drei Klassenzügen, 
neu vier Klassen gebildet werden. Unterdes-
sen wurden die 77 Kinder definitiv auf die 
vier Primarklassen verteilt. Die Zuteilung 
wurde den Eltern mittels Verfügung bestä-
tigt.
Oberstufe
Aus der 6. Primar- bzw. der 1. Realschule 
wechseln insgesamt 103 SchülerInnen in 
die 1. Klassen der Oberstufe. Dabei wurden 
37 Kinder der 1. Real (zwei Klassenzüge) 
und 66 Kinder der 1. Sekundarschule (drei 
Klassenzüge) zugeteilt.

Sonderschulungen
Ein Schulkind kann auf das kommende 
Schuljahr in den Sprachheilkindergarten 
des Heilpädagogischen Zentrums Schaan 
übertreten. Ein weiteres Kind kann in die 
Sprachheilschule St. Gallen wechseln und 
ein weiteres Schulkind wurde aufgrund 
seiner erheblichen Leistungsschwäche der 
Heilpädagogischen Schule Trübbach zuge-
wiesen.

Sportlicher Erfolg
An der kantonalen Schulsportstafette 
belegte das Knabenteam der Oberstufe 
Kirchbünt in der Zusammensetzung Roger 
Aeschlimann, Donat Vetsch, Daniel Wied-
mann, Paul Schmidt und Niklas Friederici 
den 1. Platz und qualifizierte sich so für 
den Schweizer Schulsporttag. 

Anlässlich des Schweizerischen Schul-
sporttages in Schaffhausen hat sich das 
Quintett dann nochmals gesteigert und 
mit einer absoluten Parforceleistung den 
Vizeschweizermeistertitel errungen. Der 

Schulrat gratuliert den fünf Schülern zu 
ihrem sportlichen Erfolg herzlich.

Legislaturziele 2009-2012
Anlässlich seiner Klausurtagung von 
anfangs Mai hat sich der Schulrat für die lau-
fende Amtsdauer Legislaturziele gesetzt. 
In einem umfassenden Massnahmenpaket 
sind rund 35 Punkte aufgeführt, welche 
der Schulrat in den kommenden rund 3 ½ 
Jahren bearbeitet. So wurden Aufgaben, 
welche den Gesamtschulrat, aber auch 
die einzelnen Ressortverantwortlichen 
betreffen, aufgelistet. Zur Einhaltung der 
gesteckten Ziele werden nun regelmässige 
Standortbestimmungen vorgenommen. 
Zudem ist vorgesehen, die Bevölkerung im 
nächsten Amtsbericht erstmals auf die Um-
setzung der einzelnen Legislaturpunkte 
hinzuweisen.

Leitsätze
Weiter hat sich der Schulrat an seiner 
Tagung mit den bisherigen Leitsätzen aus-
einander gesetzt. Diese wurden nur gering-
fügig angepasst. Die Leitsätze des Schul-
rates Grabs können unter der Homepage 
www.grabs.ch/schule eingesehen werden.

Schwimmunterricht
Der Schwimmunterricht findet für die 
Kindergartenkinder und bis zur 3. Primar-
klasse im Schwimmbad Lukashaus und 
von der 4. bis zur 6. Klasse in Hallenbad 
Flös in Buchs statt. Diese Aufteilung               
hat sich bewährt. Aufgrund der relativ 
grossen Klassenbestände vor allem im 
Hallenbad Flös hat der Schulrat nun den 
Grundsatzentscheid gefasst, dass aus 
Sicherheits- und Qualitätsgründen pro 
Schulklasse jeweils eine Schwimmbeglei-
tungsperson eingesetzt wird.

Schulhausbeschriftungen
Die Beschriftung sämtlicher Kindergärten 
und Schulanlagen konnten Mitte Mai 
abgeschlossen werden.

Freuen sich über die neue Beschriftung: Schulratspräsident Diego Forrer, Schulleiterin 
Sandra Märki und Hauswart Peter Eggenberger.


